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Rezension „Jagdflieger Werner Mölders“
Drei Jahre nach der Entscheidung von 
Verteidigungsminister Dr. Hans-Peter Struck, das JG 74 
„Mölders" und die „Werner Mölders Kaserne" in 
Visselhövede umzubenennen, hat unser Mitglied 
(Clausewitzgesellschaft, swg) Brigadegeneral aD Dr. 
Hermann Hagena mit „Jagdflieger Werner Mölders –
Die Würde des Menschen reicht über den Tod hinaus" 
die längst überfällige, umfassende Auseinandersetzung 
mit diesem einmaligen, Streitkräfte und Öffentlichkeit
seinerzeit bewegenden Vorgang vorgelegt.
Seine Arbeit besticht durch Sachlichkeit, 
differenzierende Betrachtung und eine außergewöhnlich 
umfassende und detaillierte Auswertung der zugänglichen 
Quellen bis hin zu Veröffentlichungen des Auswärtigen 
Amtes und des Völkerbundes zum spanischen 
Bürgerkrieg, die in diesem Ausmaß erkennbar in 
vorherigen Untersuchungen und Veröffentlichungen 
nicht vorgenommen worden ist.

In den Hauptteilen untersucht der Verfasser zunächst eingehend den Einsatz der „Legion 
Condor" im spanischen Bürgerkrieg und geht dabei mit Akribie den gegen Mölders selbst 
erhobenen Vorwürfen nach. Dann beantwortet er die Frage, ob bei Mölders von 
regimekritischem oder widerständigem Verhalten ausgegangen werden kann, wobei er sich 
besonders mit den pauschalen Feststellungen des MGFA-Gutachtens zur katholischen 
Jugendbewegung „Neudeutschland" und zum Katholizismus im 3. Reich auseinandersetzt. 
Schließlich diskutiert er die „Mölders-Tradition" im Licht des Traditionserlasses von 1965 und 
1982. Eine Fülle weiterer Detailinformationen rundet das Buch ab, bevor der Leser dann 
Gelegenheit erhält, sich ein eigenes Urteil über das MGFA-Gutachten von 2004 zu bilden, 
welches, da es in der hier abgedruckten Form durch die Dienststelle im Internet bereitgestellt ist, 
wohl immer noch die aktuelle Sicht der militärgeschichtlichen Forschung der Bundeswehr 
darstellt.
Der Rezensent wünscht diesem Buch, daß es zum offenen wissenschaftlichen Diskurs 
herausfordern möge und sich daran alle an dem damaligen Vorgang Beteiligten –
Militärhistoriker, militärische Führung und politisch Verantwortliche – mit der Bereitschaft zu 
Kritik wie Selbstkritik beteiligen, die der Bedeutung der militärischen Traditionspflege auch in 
der heutigen Zeit angemessen ist.
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